
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Per E-Mail an: ordnungsamt@rodgau.de 
 
Stadt Rodgau 
Fachdienst 5 
Fachbereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Frau Candjar 
Hans-Böckler-Straße 1 
63110 Rodgau 
 
 

Antrag auf Erteilung 
 

einer Erlaubnis zur Personenbeförderung im Gelegenheitsverkehr mit Taxen / Mietwagen 
 
Ersterteilung für ___________ Taxe/n (Anzahl) und/oder ____________ Mietwagen (Anzahl) 

 
1. Angaben zum Unternehmen u. Antragsteller: 
 

Im Handelsregister eingetragener 
Firmenname 
 

 

Handelsregister-Nr.: / 
Amtsgericht 
 

 

Unternehmer / Geschäftsführer 
 
 
Familienname/Geburtsname 

 

 
Vorname 

(Rufname unterstreichen) 

 

 
Geburtsdatum und -ort 
 

 

 
Staatsangehörigkeit 
 

 

Wohnsitz: 
 
PLZ + Betriebssitz, Straße 

 

Betriebssitz 
 
PLZ + Betriebssitz , Straße 

 

 
 
 
 
 

Unternehmensstempel 

Ihr Ansprechpartner: 
Stephanie Candjar 

Fachbereich Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 
Fachdienst 5, Dezernat II 
Zimmer Nr.0.06 
Telefon 06106 693-1252 
 
E-Mail: ordnungsamt@rodgau.de 
Hans-Böckler-Straße 1 
 
Rathaus-Zentrale 
Telefon 06106 693-0 
Fax 06106 693-2000 
 



 
Telefon, Mobiltelefon, Fax 

 

 
E-Mail 

 

 
 

2. Angaben über die Inhaberin / Inhaber (bei Handelsgesellschaften ggf. Gesellschafterliste) 
  
 

Inhaberin oder Inhaber 
 
 
Familienname/Geburtsname 

 

 
Vorname 

(Rufname unterstreichen) 

 

 
Geburtsdatum und -ort 
 

 

 
Staatsangehörigkeit 
 

 

Wohnsitz: 
 
PLZ + Betriebssitz, Straße 

 

 
Funktion im Unternehmen 
 

 

 
Telefon, Mobiltelefon, Fax 

 

 
E-Mail 

 

 
 

3. Angaben über die zur Führung der Geschäfte bestellte Person / bestellten Personen 

 
 

bestellte Person /en 
 
 
Familienname/Geburtsname 

 

 
Vorname 

(Rufname unterstreichen) 

 

 
Geburtsdatum und -ort 
 

 

 
Staatsangehörigkeit 
 

 

Wohnsitz: 
 
PLZ + Betriebssitz, Straße 

 

 
Stellung im Unternehmen 
 

 

 
Telefon, Mobiltelefon, Fax 

 

 
E-Mail 

 

 
 

4. Angaben über die fachliche Eignung 
 
 
 

Die fachliche Eignung wird nachgewiesen durch 
(Bescheinigungen, Zeugnisse bitte beifügen): 
 

 

 
Bestandene Fachkundeprüfung: 
 

 



 
Bestandene Abschlussprüfung zum Kaufmann / zur 
Kauffrau im Eisenbahn- und Straßenverkehrs, 
Schwerpunkt: Personenverkehr oder zum 
Verkehrsfachwirt / zur Verkehrsfachwirtin der als 
Betriebswirt / Betriebswirtin (DAV Bremen) oder als 
Diplom-Betriebswirt / Diplom-Betriebswirtin in 
Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik (FH 
Heilbronn) oder als Diplom-Verkehrswissenschaftler / 
Diplom-Verkehrswissenschaftlerin (TU Dresden): 
 

 

 
Mindestens fünfjährige Tätigkeit in einem 
Unternehmen, das Straßenpersonenverkehr betreibt: 
Mindestens dreijährige leitende Tätigkeit in einem 
Unternehmen, das Straßenpersonenverkehr betreibt 
(bei Taxen- und Mietwagenverkehr): 
 

 

 
Befreiung vom Nachweis der fachlichen Eignung: 
 
 

 

 
Sonstiges: 

 

 
 
 

5. a) War oder ist ein Ermittlungs- oder Strafverfahren gegen Sie anhängig? Ja   Nein  

 
b) Hat das Finanzamt in den letzten drei Jahren eine steuerliche Schätzung bei Ihnen vorgenommen?  

 
Ja        Wenn ja, wann / welche? ___________________________________________________ 
Nein  
 

6.  Haben Sie eine eidesstattliche Versicherung über Ihre Vermögensverhältnisse abgegeben oder läuft ein 

solches Verfahren? 
 
 Ja      
 Nein  
 

7.  Waren / sind Sie bereits im Besitz einer Genehmigung für den Gelegenheitsverkehr? 

 
 Ja      
 Nein  
 
 

8. Waren / sind Sie bereits in andere Unternehmen Betriebsführerin / Betriebsführer? 

 
 Ja      
 Nein  
 
 

9. Betreiben Sie noch ein weiteres Gewerbe? 

 
 Ja       Wenn ja, welches und wo: ___________________________________________________ 
 Nein  
 

10. Fahren Sie in Ihrem Betrieb selbst mit? 

 
 Ja       Wenn ja: eine Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung wurde ausgestellt von 
 
 
   Behörde:___________________________ am:________________ gültig bis:_________ 
 Nein  
 

11. a) Werden Arbeitnehmer beschäftigt? 

 
 Fahrer:   ja   _______ Anzahl   Nein  
 

weiteres Personal ja   _______ Anzahl   Nein  
 



b) Wird im Schichtbetrieb gefahren? 
 
   Ja   ______  Anzahl der Schichten Nein  

 

12. Ich betreibe das Taxi- /Mietwagengewerbe als: 

 
Hauptbeschäftigung   Nebenbeschäftigung   in Ergänzung zur Rente  

 

13. Funkvermittlung?  

 
 Ja       Wenn ja, Name der Zentrale_________________________________________________ 
 Nein  
 

14. Die Erteilung der Genehmigung wird beantragt als: 

 
 Ersterteilung 

 
 Wiedererteilung 

 

15. Die Gültigkeitsdauer der beantragten Genehmigung soll betragen: 

  
 ______ Jahre. Von ____________________ bis _______________________ . 
 

 
 

16. Diesem Antrag sind beizufügen: 
 
   Beilage 1 / Anlage zur Leistungsfähigkeit 
 
   Eigenkapitalbescheinigung ggf. Zusatzbescheinigung. 
 
 Bescheinigung des Finanzamtes und der Gemeinde des Betriebssitzes über die steuerliche  
      Zuverlässigkeit (nicht älter als 3 Monate). 
 
  Bescheinigung der zuständigen Stelle über ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge zur sozialen 
      Kranken- und Rentenversicherung und zur Arbeitslosenversicherung (nicht älter als 3 Monate). 
 
 Bescheinigung der Berufsgenossenschaft über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge  
      (einschließlich etwa zu zahlender Vorschüsse) zur Unfallversicherung (nicht älter als 3 Monate). 
 
  Auszug aus dem Fahreignungsregister des Kraftfahrt-Bundesamt ( www.kba.de ) (nicht älter als 3  
     Monate). 
 
  Polizeiliches Führungszeugnis und Gewerbezentralregisterauszug (Belegart 0, Behördenauskunft, zu    
      beantragen bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde des Antragstellers sowie der zur Führung der 
      Geschäfte bestellten Person (nicht älter als 3 Monate). 
 
  Bescheinigung der Berufsgenossenschaft Verkehr ( www.bg-verkehr.de ) über die ordnungsgemäße 
      Entrichtung der Beiträge (nicht älter als 3 Monate).  
 
  Kopie der Versicherungspolice der KFZ-Haftpflichtversicherung mit dem Vermerk: „versichert als 
      Taxi / Mietwagen“. 
 
  Nachweis des Einbaus einer Alarmanlage in Taxen und Mietwagen gem. § 25 BOKraft. 
 
  Nachweis des Einbaus eines Wegstreckenzählers, sowie Eichprotokoll / Konformitätserklärung bei 
      Mietwagen gem. § 30 BOKraft. 
 
  Nachweis über die Ausrüstung eines der Technik entsprechenden Navigationsgerätes in Taxen gem. 
      § 28a  BOKraft. 
 
  Nachweis über die letzte (jährliche) Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO gem. § 41 BOKraft. 

 
  Bescheinigungen, Dienstzeugnisse oder Prüfungszeugnisse der Antragstellerin / des Antragstellers  
      oder der für die Führung der Geschäfte bestellten Person/en zum Nachweis der fachlichen Eignung   
      Gesellschaftervertrag. 
 
 Unterlagen zum Nachweis des Beschäftigungsverhältnisses der zur Führung der Geschäfte  
      bestellten Person/en. 
 
 Nur bei Unternehmen, die in das Handelsregister, Vereins- oder Genossenschaftsregister 
      eingetragen sind: beglaubigte Abschrift (nicht älter als 3 Monate) der Eintragungen, bei  

http://www.kba.de/
http://www.bg-verkehr.de/


      Gesellschaften mit beschränkter Haftung, außerdem der Gesellschaftsvertrag sowie die 
      Gesellschafterliste. Bei juristischen Personen fügen Sie bitte den Nachweis der 
      Vertretungsberechtigung bei. 
 
  Angaben über die Zahl und die Art der PKW´s, die amtlichen Kennzeichen sowie die Sitzplätze der   
      zu verwendenden Fahrzeuge, Kopie der Zulassungsbescheinigung Teil I und II (die 
      Zulassungsbescheinigung Teil mit den Vermerk: „Nutzung als Taxi/Mietwagen“ erhalten. 
 
  weitere Anlagen: _______________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 

17.  Mir ist bekannt, dass alle Anschaffungen und Verpflichtungen, die ich im Hinblick auf ein mit diesem 

Antrag angestrebtes Personenbeförderungsunternehmen bewirke, auf meine eigene Rechnung und 
Gefahr gehen. Ich kann in keinem Fall einen Anspruch auf Ersatz der Aufwendungen an die 
Genehmigungsbehörde ableiten. 

 

18. Ich erteile den Strafverfolgungsbehörden, der Finanzverwaltung, dem Amtsgericht und den 

Sozialversicherungsträgern mein Einverständnis, an die Genehmigungsbehörde Auskünfte zu erteilen 
und Einsichtnahme in Akten zu gewähren, sofern diese meine unternehmerische Tätigkeit betreffen. 

 

19.  Die auf Seite 4 u. 5 aufgeführten Unterlagen und Anlagen zu diesem Antrag füge ich vollständig und 

ausgefüllt bei. 
 

Ich versichere die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, dass unrichtige 
Angaben zur Ablehnung oder Rücknahme der Genehmigung führen können. 
 
 
 
 
_______________________________________ 
Datum und Unterschrift 
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